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Abenteruer in der Shamanenwelt
eine neue Legende

Von Creepy_Princess

Kapitel 7: Kisaras Macht

Der große Knall stammt von Seki, dicht gefolgt von Yoh und Kia. Kia fliegt als erstes
die Treppe hoch und vor ihr steht dieser Junge, oder soll ich ihn lieber vertrottelter
Kidnapper nennen? Auf jedenfalls steht er vor Kia. Yoh rennt Orientierungslos Kia
hinterher. Seki sitzt auf seinem Spirit of Fire und scheint sich Zeitlassen zu wollen. Der
Junge greift nach Kia, doch sie kann noch ausweichen. Yoh kommt auch schon die
Treppe herauf gelaufen. Der Junge errichtet ein Schutzschild und rennt wieder die
Treppe hoch. Yoh und Kia schlagen mit aller Macht auf den Schild ein der auch erst
nach dem 5.Versuch nachgibt. So schnell wie der Typ mich wieder ergriffen hat kann
ich gar nicht reagieren. “Lass los du Volltrottel!” keife ich ihn an. Bevor er mit mir
durchs Fenster verschwinden kann, kommen Kia und Yoh durch die Tür rein. “Kia,
Yoh!” rufe ich vor Freude den zwei entgegen. Dann läuft der Typ mit mir an den
zweien vorbei. “Hey könnt ihr nicht aufpassen?” brülle ich Yoh und Kia noch hinterher.
“Dira geht’s gut sie meckert wieder rum und das in so einer Situation!” lacht Kia und
fliegt hinterher. Yoh der langsam keine Lust mehr hat die Treppen rauf und runter zu
laufen, nimmt sich ein Schild von der Wand und rutscht damit die Treppen runter.
“Hey warte auf mich!” ruft Kia empört, nachdem Yoh schneller an ihr vorbei ist als sie
fliegen kann. Unten in dem großen Raum, indem noch Seki mit seinem Geist ist,
kommt der Typ mit mir an. Ich traue meinen Augen nicht, dass sogar Seki da ist. “Dira
ich wusste doch das du zu schwach bist!” sagt mir Seki arrogant entgegen. Das war der
Tropfen der das Fass zum überlaufen gebracht hat. “Schwach? Ich? Lass mich los
du.......” Wieder reagiert der Junge nicht auf meine Worte. Das war der zweite
Tropfen. “Ja du bist erbärmlich!” Und das war der dritte und auch dickste Tropfen der
das Fass zum überlaufen gebracht hat. Yoh und Kia kommen auch endlich in dem
riesigen Raum an. “Das reicht!” Kurzer Hand schlag ich mit meiner Faust, den Jungen
k.o. und renne dann wutentbrannt zu Seki rüber. “Sag das noch mal du...” Yoh und Kia
stehen nur doof rum und schauen sich verwundert und ängstlich meine Show an die
ich gerade abziehe, in der mal wieder Wort wörtlich die Fetzten fliegen. “Wie es
scheint geht es dir ja gut, Kia und mein Bruder haben sich schon um dich gesorgt.”
lächelt er. “Lach nicht so doof, du Penner!” brüll ich ihm zu. Doch Seki lächelt weiter.
~Dieses Gegrinse bringt mich auf die Palme! ~ denk ich mir und würde Seki am
liebsten was in sein Grinsen rein schmeißen. ~Am besten was mit viel Dornen~ hab ich
als Hintergedanken. Kia und Yoh kommen nun langsam dazu und freuen sich darüber
das es mir gut geht, auch wenn ich widermal so ne fiese Laune habe. “Habt ihr mich
vergessen?!” Der Junge steht auf, anscheinend habe ich ihm mit meinem Schlag die
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Maske zerbrochen, denn sie fällt bröckelig von seinem Gesicht. Doch sein Gesicht kann
man noch nicht erkennen, weil er seine Hand davor hält. Neugierig starren wir auf das
Gesicht des Jungen. “Warum Kisara? Warum bist du gegen mich?” kommt der Junge
uns langsam entgegen. Am liebsten hätte ich ihn noch mal k.o. geschlagen und hätte
ihm somit schmerzhaft klar gemacht, dass ich immer noch nicht Kisara bin. Yoh und
Kia machten sich kampfbereit. Seki scheint es wieder gelassen angehen zu wollen,
weil er sich sicher ist, das sein Geist mit jedem klar kommt. Dann fühl ich aber Mitleid
mit ihm. ~Ist das wieder Kisara? ~ frag ich mich. Ich gebe Yoh und Kia ein Zeichen, das
sie die ihn nicht sofort angreifen lassen sollen. Danach gehe ich auf den Jungen zu
und als ich bei ihm bin, versuche ich ihm mit ruhigen Worten zu erklären das ich nicht
Kisara oder Kira bin. Anscheinend scheint er es langsam zu verstehen. Wie aus einem
langem Schlaf erwacht. Dann frage ich ihn “Wer ist Kisara? Was ist mit ihr passiert?”
Der Junge zeigt uns ein Bild von ihr. Davon abgesehen, das sie ein-zwei Jahre älter als
ich scheint und lange blond-orange Haare hat, die in ein stechendes rot übergehen,
hat sie wirklich Ähnlichkeit mit mir. Der Junge beginnt: “Kisara sie ist vor 100 Jahren
umgekommen.” Schockiert schauen wir uns alle an. Dann setzt er fort: “Ich, wir haben
uns geliebt. Sie wurde gejagt, weil sie so mächtig war.” Kia muss dabei an ihre
Vergangenheit denken. “Wir sind vor bewaffneten Leuten mit mächtigen Geistern
weggerannt. Ich konnte sie nicht beschützen. Wir kamen an einer Sackgasse an. Wir
umarmten uns ein letztes Mal, dann schossen sie ihre Geister auf uns. Es war
schrecklich ich musste sehen wie sie zu Boden fiel und dort reglos liegen blieb.” dann
unterbricht er kurz. “Wenn es 100 Jahre her ist, wie kannst du dann hier sein?” frage
ich ihn. “Das kommt davon weil meine Seele wiedergeboren wurde. Ich sah das als
einen Neuanfang und dachte mir das sie auch wiedergeboren wurden wäre.” Langsam
bekomme ich ein immer schlechteres Gewissen. “Ich spürte eine Verbindung zu dir
und Kisara.” beginnt er von neuem. “Ich....” Ich denke dabei auch an die Gefühle die
Kisara hatte und die ich gespürt habe. “Ich habe sie auch gespürt! Ich meine ich habe
ihre Gefühle gespürt.” Dann nimmt er die Hand von seinem Gesicht und schaut mir tief
in die Augen. Jetzt können wir endlich sein Gesicht sehen. Er hat blond-braune Haare,
schwarze Augen und eine kleine Narbe unter seinem rechtem Auge. Im ganzem sieht
er richtig gut aus. Dann drückt er mich feste. “Es tut mir leid!” verzweifelt gucke ich zu
Kia um sie zu fragen was ich tun soll. Dabei fällt mir Yoh auf der anscheinend
eifersüchtig ist. Ich werfe Yoh einen warnenden Blick zu. “Ich kann dir helfen!”
langsam drücke ich mich von dem Jungen weg. “Ich habe die Fähigkeiten eines
Mediums!” Ich stelle mich in die Mitte des Raums und lege die Kostümpalette von
Kisara vor mir hin, als Medium um sie aufzurufen. Seki löst seinen Geist auf um sich
alles von unten anzuschauen. “Jetzt bin ich ja mal gespannt, ob sie auch so gut wie
Anna ist.” mischt sich Seki dazwischen. Der Junge schaut mir hoffnungsvoll zu und
auch Kia und Yoh wollen sehen was ich als Medium drauf habe. “Ich bin besser!”
flüster ich mir etwas unsicher vor. Dann beginne ich, die Worte für die
Geistbeschwörung scheinen mir so in den Mund zu fallen: “ Jiki- Ebutsu Tougan- Shujo
Taige- Daido Hotsumu- Joui Jiki- Ehou Tougan Shujou! Langsam falle ich in eine art
Trance “Jinyu- Kyouzou Chienyokai Jiki- Esou Tougan-Shujou Touri- Daishu Issai-
Muso!!!!! Kisara erhebe dich!!!!” Ein Kreis mit den gleichen Schriftzeichen wie auf der
Palette erscheinen. Ein helles Licht erscheint. Seki schaut sich die Zeichen sehr
interessiert an. Dann falte ich die Hände wie zu einem Gebet: “Eins für Vater, eins für
Mutter, eins für die ganze Familie. Steh auf wenn du meine Stimme hörst! Folge
meiner Stimme.” Der ganze Raum fühlt sich mit Geisteslichtern und mitten in ihnen
über der Palette kurz schwebend erscheint Kisara. Sie setzt einen Fuß auf die Erde
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und alle Geistlichter verschwinden genauso wie das leuchten das sie umgeben hat.
Der Junge scheint sich nicht bewegen zu können von dem Anblick Kisara endlich
wieder zu sehen. Kisara bleibt auf der Stelle mit geschlossenen Augen stehen. Mein
Trance- Zustand verschwindet und ich fühl mich erst etwas weich in den Knien und
dann ist mir schlecht. Ich setzte mich auf den Boden neben der Palette. “Tja normal
für die erste Beschwörung eines so mächtigen Geistes. Aber ich weis jetzt auch
endlich woher ich diese Schriftzeichen kenne!” Gibt Seki hinzu. Kia schaut Seki fragend
an. “Was hat das alles zu bedeute?” “Ich erkläre es dir!” antwortet Seki. “Du hast doch
diese Zeichen gesehen eben oder?” fragt Seki, Kia. “Ja, aber ich kann damit nicht viel
anfangen.” Seki setzt fort: “Dank diesen Zeichen konnte Dira damals vor mir fliehen!
Also scheint es als ob Kisara schon immer bei ihr gewesen ist. Dadurch hat Dira auch
ihre Gefühle durch, Kisaras persönliche Gegenstände gespürt.” “Ich verstehe Meister.”
grinst Kia. Kisara öffnet die Augen und scheint im ersten Moment geblendet zu sein.
Der Junge steht fassungslos auf und rennt zu ihr. Sie umarmen sich, weinen Tränen
der Freude, dann halten sie sich an den Händen und verschwinden langsam. Der Junge
ist zuerst verschwunden Kisara kommt Nocheinmahl zu mir rüber und drückt mir ihre
Palette in die Hand. Danach verschwindet auch sie. Ich sitze immer noch verwundert
an der Stelle an der sie gerade noch stand. Kia läuft zu mir rüber. “Dira geht’s dir gut?”
fragt sie besorgt nach. “Ähm ja, natürlich. Was hast du gedacht? Das ich Bewusstlos
umkippe?” lache ich. “Wenn du dann still wärst kannst du das gerne tun!” gibt Seki
arrogant hinzu. “Was?!” frage ich ihn Noch einmal. “Ach ist doch egal. Hautsache es
geht allen gut.” Mischt Kia sich dazwischen. “Dann können wir doch endlich gehen
oder?” schaue ich alle fragend an und stehe auf. “Ja, können wir!” Seki steigt auf die
Hand seines Geistes “Komm Kia!” ruft er Kia hinzu. “Ja!” lächelt Kia ihm zu und fliegt
neben ihm auf die Hand des Geistes. “Hey und was sollen wir machen?” fauche ich Seki
an, der sich bereits in die Luft mit seinem Geist erhoben hat. “Ihr könnt laufen!”
antwortet Seki knapp und ist dann verschwunden. “Nein....” heule ich ihnen nach. “Wie
geht es aus dem Wald?” kommt Yoh nun auch mal wieder zu Wort. “Verdammt.”
fluche ich rum, gehe in den Oversoul mit dem letzten Furyoku das ich noch habe und
schlage ein riesige Säule in dem Raum zusammen, um meine Wut raus zulassen. Dann
verpufft mein Oversoul auch schon. Ich schaue zur Decke. Die Decke fängt an zu
bröseln und scheint einzubrechen. “Du hast die Hauptsäule zerschlagen!” ruft mir Yoh
zu und läuft Richtung Ausgang. “Oh hab ich das?” schnell laufe ich hinterher. Wir sind
keine 15 Meter vom Schloss entfernt, da bricht es tatsächlich zusammen. “Was jetzt?”
starrt mich Yoh fragend an. “Halt die Klappe ich denke nach!” Schnauze ich ihn an. Yoh
ist auch sofort still. Ich starre auf die Palette von Kisara. Mir fällt eine kleine
Einkerbung an der Seite der Palette auf. Vorsichtig drücke ich sie nach oben, der
Deckel der Palette geht auf. Von innen sind 12 Edelsteine die jeweils mit einem Monat
und einem Zeichen versehen sind. “Hmm... Was ist denn das?” Ich nehme einen
feuerroten Edelstein mit der Bezeichnung “März” heraus. Unter dem Stein steht “der
tiefe März” “Was hat das zu bedeuten?” Auch Yoh betrachtet sich alles sehr neugierig.
Dann fällt mir die Einbuchtung auf dem Deckel ein, in der der Stein reinpassen könnte.
Ich schließe die Palette wieder und drücke den Stein in die Einbuchtung. Ein kurzes
Delphin artiges Geräusch ertönt. “Was war das?” frage ich erschrocken. Yoh der
ebenfalls erschrocken ist will gerade etwas sagen. “Ich spüre die Präsenz eines
mächtigen Geistes.” unterbricht Amidamaru ihn und erscheint an seiner Seite. “Ein
Geist sagst du?” fragt Yoh Noch einmal nach. “Ja” erwidert ihm Amidamaru. “Yoh geb
mir was von deinem Furyoku!” fordere ich Yoh auf. “Warum den das?” “Wirst du sehen,
jetzt mach schon!” Etwas widerwillig konzentriert Yoh sein Furyoku und gibt es mir.
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Ich bedanke mich und versorge die Palette mit Furyoku. Aus der Palette wird in
Sekundenschnelle eine art Kristallschwert. Erschrocken lasse ich es fallen. “Was
zum.....” starrt Yoh das Schwert an. Ich geh wieder zum Schwert und hebe es auf.
“Hmm... Dann ist das wohl der Schutzgeist von Kisara! Der tiefe März...” Bei den
Worten “der tiefe März” verwandelt sich das Schwert in eine Geistform. Es ist eine Art
Drache, der mit vielen Edelsteinen besetzt ist. “Oh mein Gott.” starre ich das Teil an.
“Das muss die Geistform sein. Das ist der Geist den ich gespürt habe.” sagt
Amidamaru. Yoh nähert sie diesem “Juwelendrachen”. Zögernd packt er ihn an. Nichts
passiert, ich gehe auch auf den Drachen zu, dann bewegt er sich. Ich schrecke ziemlich
schnell zurück. Der Drache bietet mir an, auf ihm zu sitzen. Nachdem ich das
verstanden habe, steige ich bei ihm auf. “Yoh kommst du?” frage ich Yoh. “Ähm.. Ja....”
Yoh auch auf und blitzschnell fliegt der Drache los. Ich krall mich grade noch so fest.
Nach ein paar Minuten habe ich dann den Trick raus gehabt wie ich das Teil steuern
muss. In wenigen Minuten sind wir in Doubie Village, mit ziemlich zerzausten Haaren.
Nachdem ich abgestiegen bin, löst sich der Geist auf. “Oh man ist mir schlecht.”
meckere ich rum. “Was soll ich denn sagen?” trägt Yoh noch bei. “Da seid ihr ja
endlich!” höre ich eine Stimme auf uns zukommen. “Habt ihr überhaupt eine Ahnung
wie spät es ist?” Ren taucht dicht gefolgt von Trey auf. “Man alter wir haben euch
schon überall gesucht!” gibt Trey noch bei. “Wo wart ihr?” stochert Ren rum. “Wir
waren” schnell denke ich mir was aus. “wir sind am Strand gewesen und haben uns
verlaufen!” dichte ich noch schnell zusammen. “ Am Strand?” fragt Ren ungläubisch
nach. “Ja!” antworte ich ihm genervt. “Bis morgen!” Ich gehe ins Haus und lasse alle
vor der Tür stehen. “Dira!” kommt Lysi mir entgegen. “Hi, Lysi” “Na Dira wir war es?”
grinst Kia mich schadenfroh an. “Ihr hättet uns mitnehmen können!” fauche ich Kia an.
Lysi die kein Wort von all dem versteht unterbricht mich: “Wie auch immer, es ist
Mitten in der Nacht lasst uns schlafen gehen, morgen früh könnt ihr ja
weiterdiskutieren!” Ohne Wiederworte, folgen ich und Kia, Lysi auf dem Weg ins
Schlafzimmer.
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